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Backstube Im Mittelfeld 3 86 88 83 

Als stadtmobil-Teilnehmer stehen Ihnen momentan 
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Lieber Bürgerinnen und Bürger der 
Weststadt, 
wenn Sie den jetzigen Weststadtspie­
gel in Ihren Händen halten, ist unser 96. 
Lindenblatenfest eigentlich schon Ge­
schichte. Wegen des aktuellen Redak­
tionsschlusses können wir Ihnen aber 
„ in letzter Minute" schon erste Bilder 
vom Fest präsentieren. Alles Weitere im 
nächsten Weststadtspiegel, der Ausgabe 
Nummer 5 im Oktober. 
Vorüber ist auch schon die Zeit der alten 
Holzklasse der Linie 5. 
Sie befuhr zwar nur eine kurze Strecke 
in der Weststadt, aber sie gehörte zum 
Bild der Kriegsstraße. Es war schon etwas 
Wehmut dabei, als sie am 22. Mai, verse­
hen mit Trauerkranz und Trauerflor, ihre 
letzten Runden drehte. 
Ersetzt durch die neuen, alten Niederflur­
wagen wird jetzt mehr Komfort auf der 
Linie 5 Richtung Rintheim geboten. 
Ein anderes Thema betrifft das Verhal­
ten untereinander: wenn man durch un­
seren schönen Stadtteil geht, f indet man 
immer wieder achtlos weggeworfenen 
MOii, der unsere Straßen, Plätze und 
Grananlagen verschandelt. 
Kann man denn mit Rücksicht auf die 
anderen Mitborger diesen MOii nicht in 
den dafür vorgesehenen Abfalleimern 
entsorgen? Oder gilt hier das Motto: ich 
mach den Müll und andere machen ihn 
weg? Bei einem Gespräch mit den Mit­
arbeitern der Straßenreinigung wurde 
mir das Aufkommen von Unrat gezeigt. 
An dieser Stelle sage ich den Herren ein 
herzliches Dankeschön, dass Sie unsere 
Weststadt sauber halten. 
Im Gegenteil dazu gestalten viele Be­
wohner/innen der Weststadt mit sehr 
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viel Liebe und Ideenreichtum ihre Bal­
kone und Hinterhöfe. In den Monaten 
August und September wird wieder eine 
unabhängige Kommission die zum Blu­
menschmuckwettbewerb angemeldeten 
Balkone bewerten. Ich bin mir sicher, dass 
einige der Balkonbepflanzungen eine 
Auszeichnung erhalten. 
Genießen Sie also bei einem Rundgang 
durch unsere Weststadt die farbenfrohe 
BI0tenvielfalt. 
Genießen Sie auch den Festivalsommer 
zum 300. Stadtgeburtstag mit zahleichen 
Aktionen in unserer Stadt. 
Ich wansche Ihnen schöne Sommermo­
nate und einen erholsamen Urlaub. 
Bis zum Oktober alles Gute, 

Ihr Joachim Kluge, 1. Vorsitzender 

Aus dem Bürgerverein 
der Weststadt 

Herbstausflug des Bürgervereins 
am Samstag, den 10. Oktober 2015 
nach Weinsberg und in den Kraich­
gau 
Sie kennen sie noch nicht, die berühmte 
Geschichte der treuen Weiber von Weins­
berg? Ja - dann lernen Sie die Geschichte 
und die Stadt Weinsberg doch bei einer 
Stadtfahrung kennen. 
Unsere Ausflugsfahrt führt zunächst zur 
Genossenschaftskellerei Heilbronn. Dort 
empfangt uns die Gästeführerin zur Wei­
terfahrt nach Weinsberg. Zuvor gibt es 
noch eine kleine Stärkung. 
In Weinsberg tauchen wir in die Geschich­
te der Stadt ein. Für den Aufstieg zur 
Burgruine Weibertreu ist festes Schuh­
werk empfehlenswert. 
Der Rundgang endet gegen 13.00 Uhr 
beim Barfüßer Haxenkeller. Hier kann ge-

meinsam das Mittagessen eingenommen 
werden (nicht im Fahrpreis enthalten). 
Frisch gestärkt fahren wir weiter nach Ep­
pingen, die Stadt mit einer Vielzahl histo­
rischer Fachwerkbauten. Hier besteht die 
M0glichkeit bis 17.30 Uhr (Weiterfahrt) 
die Stadt selbst zu erkunden. 
Gegen 18.00 Uhr treffen wir in Oberder­
dingen ein. In der Wengertstube Kern ha­
ben wir Plätze reserviert um gemeinsam, 
wenn gewünscht, das Abendessen ein­
zunehmen (nicht im Fahrpreis enthalten). 

Termin: Samstag, 10. Oktober 2015 
Abfahrt: 09.00 Uhr an der Aral Tankstelle, 
Kaiserallee 
Rückkehr: gegen 21 .00 Uhr 
Preis: 20,00 Euro pro Person 
Teilnehmerzahl ist begrenzt auf max. 50 
Personen. 
Im Preis enthalten: 
Busfahrt.,Stadtfahrung und Burgbesichti­
gung, kleine Stärkung. 
Im Fahrpreis nicht enthalten: Mittages­
sen, Abendessen und Getränke. 

Karten sind ab Montag, den 21. Sep­
tember bis Freitag 02. Oktober 2015 im 
Musikhaus Schuler am Gutenbergplatz 
erhältlich. 

Ausflug Gymnastikgruppe vom 
08.05.-10.05.2015 
Hannoversch-Münden??? 
- Nie gehört ! ! 
... Und genau dahin fahrte uns am Freitag 
dem 8. Mai 2015 die Damengymnastik­
gruppe des Bürgervereines der Weststadt 
Karlsruhe mit dem Jahresausflug 2015. 
Ins „ Weser-Bergland" - Hier vereinen sich 
Werra und Fulda zu dem Fluß „Weser". 
Durch eine wunderschöne Hagelland­
schaft mit blühenden Rapsfeldern und 
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Wenn Sie einen Schaden haben, 
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Rüdiger Hirsch 
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AKD• • PflegeberaUJng und Pllegeschulung 
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Ihr AKD Ambulanter Krankenpflege-Dienst informiert: 

Unser qualifiziertes und engagiertes AKD-Pflegeteam 
bietet Ihnen vorbildliche Betreuung in Ihrem gewohnten 
Umfeld, um so oftmals einen Umzug ins Pllegeheim 
zu vermeiden. Wir unterstützen Sie bei der. 

• Grundpflege 
• Medizinisdle Behandlungspflege 
• Haushaltshilfe und Familienpflege 
• Pllegeberatung und Pllegeschu(ung bei Ihnen zuhause 

M~ uns planen Sie den Weg, der Ihnen rundum Sidlemeit und eine 
gute und kontfnulefllche P1lege gemhrlelstet. 

AKD Ambulanter Krankenpffege-Dienst GmbH 
Hlr><hstraße 73 • 76137 Ka~sruhe 
Tel 0721 · 9 81 66-0 • Fax0721 -9 81 6ö-66 
info@akd-karlsruhe.de • www.akd-brlsruhe.de 

-------------------
W ,r lreuen uns, Ihnen zu helfen. Tel. 0721•9 81 66~ 

HANS HUBER 
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ASSEKURANZ HERRMANN 

Für Ihre Sicherheit. 
Für Ihr Vermögen. 
Sie suchen einen zuverltlssigen Ponner? 
Wir sind for Sie da 

1Tilinann Pabel, Sv., Jungmann 
VERSIOiERUNGSMAKI.ER 
HObschstraße 5 · 7 6135 Karlsruhe 
Fon 0721 83130 0 
www.versicherungsbuero-KA.de 
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gut zu fahrenden Straßen, machten wir 
den ersten Halt an der deutschen Fach­
werkstraße in Melsungen. Man glaubte 
in einer Museumstadt zu sein, - ein Haus 
schöner als das andere. 
Gegen Abend landeten wir dann am 
Zielort in Hannoversch-Münden im Hotel 
,,schmucker Jäger". 
Nachdem wir am Samstag Morgen uns 
erst noch in der näheren Umgebung das 
Städtchen Bad Karlshafen - eine An­
siedlung von den „Hugenotten" - aus 
froherer Zeit angeschaut haben, ging es 
zurack nach Hannoversch - Münden zu 
der angekündigten originellen = Stadt­
fahrung = "Häppchenweise" vor Ort ! 
Wir sahen wunderschön verzierte Fach­
werkhäuser - lauschten Erzählungen 
aber Dr. Eisenbart und seine skurrilen 
Heilmethoden und vieles mehr! Dazwi­
schen gab es immer wieder etwas zu 
schnabulieren. Bei der ersten Pause: eine 
Vorspeise ... dann kam das Hauptgericht ... 

dann folgte das Dessert ... 
sodass auch Leib + See­
le beruhigt mit genießen 
konnten. Es war mal eine r 

Führung auf ganz andere 
Art. Hannoversch-Mon­
den hat ein gewisses „Et­
was", das jeden Besucher 
begeistern kann. Hätten 
wir mehr Zeit gehabt, wäre eine Schiff­
fahrt auf der Weser auch gut moglich 
gewesen. So kam der Tag der Heimfahrt 
viel zu schnell. 
„Alsfeld" war das letzte architektonische 
Highlight am Wege bevor wir zum Ab­
schluss in Edenkoben die Fahrt ausklin­
gen ließen. 
Auch hatten wir das Glück - das Wetter 
hat es gut mit uns gemeint! 
So kamen wir am Sonntag Abend mit 
schonen Erlebnissen und fröhlich wieder 
nach Karlsruhe zurack. 

Carla Dreßen 

Geburtstage 

Der Bargerverein der Weststadt e.V. gra­
tuliert seinen Mitbargerinnen und Mit­
bargern sehr herzlich zu ihrem Geburts­
tag und wünscht ihnen zu ihrem neuen 
Lebensjahr alles Gute. 

August 2015 
Herr Fritz Bräunling 
Frau Anita Brenk 
Frau Hannelore Brucker 

78 Jahre 
84 Jahre 
72 Jahre 



Frau Silvia Buri 55 Jahre 
Frau Elisabeth Dischler-DOring 86 Jahre 
Frau Rosemarie Fühler 71 Jahre 
Herr Eberhard Gaul 73 Jahre 
Herr Eckehard Hemmerich 65 Jahre 
Frau Gisela Hollaender 77 Jahre 
Frau Helga Janoschek 76 Jahre 
Frau Jutta Joos 88 Jahre 
Frau Edith Kessel 75 Jahre 
Frau Erika Klett 
Herr Gottfried Kötz 
Frau Brigitte Kubath 
Frau Ingeborg Massier 
Frau Gerda Musch 
Herr Hans Nähring 
Frau Ursula Nähring 
Herr Albert pfaff 
Frau Edeltraut Rinck 
Herr Karl Rutenberg 
Herr Ezard Scheeler 
Frau Lydia Seyfert 
Herr Dieter Vögele 
Herr Klaus Weinzierl 
Frau Renate Wilde 
Frau Hanna Wolf 

September 2015 
Frau Doris Birgin 
Herr Norbert Brucker 
Herr Klaus-Peter Burmeister 
Herr Hans Christ 
Frau Sylvia Crawford 
Frau Edith Distelzwey 
Frau Dr. Ulrike Eitel 
Herr Erich Fein 
Frau Barbara Fraß 
Herr Ralph Goldate 
Herr Hans Ulrich Graf 
Herr Klaus Kästel 
Herr Horst Klütz 
Frau Heidi Koch 
Herr Otto Lehmann 
Frau Edeltraud Majer 

86 Jahre 
60 Jahre 
74 Jahre 
84 Jahre 
65 Jahre 
84 Jahre 
81 Jahre 
77 Jahre 
94 Jahre 
88 Jahre 
77 Jahre 
73 Jahre 
75 Jahre 
55 Jahre 
80 Jahre 
80 Jahre 

65 Jahre 
72 Jahre 
70 Jahre 
90 Jahre 
50 Jahre 
72 Jahre 
71 Jahre 
79 Jahre 
50 Jahre 
55 Jahre 
74 Jahre 
74 Jahre 
77 Jahre 
75 Jahre 
74 Jahre 
70 Jahre 
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Herr Ganther Musch 
Herr Harald Penther 
Frau Traudel Petri-Schwan 
Herr Siegfried Reinhard 
Herr Hans Uhrig 
Herr Norbert Wagner 
Herr Joachim Wohlfeil 

Neue Mitglieder 

71 Jahre 
60 Jahre 
75 Jahre 
81 Jahre 
77 Jahre 
65 Jahre 
65 Jahre 

Wir freuen uns, d ie neuen Mitglieder 
im Bürgerverein begraßen zu darfen: 

Frau Belinda Nobleza-Schäfer und 
Herr Uwe Larisch 

Frau Sabine Steinke 

Seelsorgeeinheit 
Karlsruhe Allerheiligen 
pfarrel St. Bonlfatlus 

St. Bonifatius und Kath. Seelsorge­
einheit West-Nord Vorschau 

Sonntag, 13. September 2015, 12 Uhr, 

St.-Bonifatius-Kirche 
Karlsruhe-Weststadt: 
Orgelmatinee 
Im Rahmen des NS. Deutschen Orgeltags" 
und des „Tags des offenen Denkmals" 
(Im Anschluss an den 11-Uhr-Gottes­
dienst) 
Dominik Axtmann, Orgel 
Eintritt frei - Spenden erbeten. 
Ort: St.-Bonifatius-Kirche Karlsruhe-West­
stadt (Sophienstr. 127, Tram1-Haltestelle 
,,Sophienstraße") 

Die Online-Tageszeitung für Karlsruhe 

•OOIU41i·h[ 
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Sonntag, 11. Oktober 2015, 17 Uhr, 
St.-Bonifatius-Kirche 
Karlsruhe-Weststadt: 
Chor- und Orgelkonzert 
Johann Caspar Ferdinand Fischer 
(1662-1746): 
Vesperpsalmen op. 3 Ariadne Musica 
Badischer Hofkapellmeister 1715-17 46 
Vokalensemble cantiKA nova 
Dominik Axtmann, Orgelsoli und Leitung 
Eintritt frei - Spenden erbeten. 
Ort: St.-Bonifatius-Kirche Karlsruhe-West­
stadt (Sophienstr. 127, Tram1-Haltestelle 
,.Sophienstraße") 

Sonntag, 6. Dezember 2015, 17 Uhr, 
St.-Bonifatius-Kirche 
Karlsruhe-Weststadt: 
Adventskonzert mit festlichen 
Trompeten- und Orgelklängen und 
adventlicher Chormusik 
Franz Tröster, Trompete 
Vokalensemble cantiKA nova 
Dominik Axtmann, Orgel und Leitung 
Unser traditionelles Konzert zum Ad­
vent! 
Das Vokalensemble #cantiKA nova" singt 
adventliche Chormusik aus Deutschland 
und England. 
Mittlerweile als Duo in ganz Deutsch­
land und Europa unterwegs und gerade 
karzlich w ieder im Fernsehen zu erleben, 
geben Franz Tröster (Trompete) und Do­
minik Axtmann (Orgel) ihr diesjähriges 
,.Heimspiel" . 
In der mit Kerzen beleuchteten und ad­
ventlich geschmackten St. Bonifatius-Kir­
che soll weder die besinnlich-meditative 
Stimmung des Advents, noch seine fest­
liche Vorfreude auf Weihnachten zu kurz 
kommen. 
Eintritt frei - Spenden erbeten. 

Ort: St.-Bonifatius-Kirche Karlsruhe-West­
stadt (Sophienstr. 127, Tram1 -Haltestelle 
,.Sophienstraße") 

Sonntag, 13. Dezember 2015, 18 Uhr, 
St.-Peter-und-Paul-Kirche 
Karlsruhe-Mühlburg: 
Evensong - Konzert mit Neuen Geist­
lichen Liedern 
Neue Geistliche Lieder auf Deutsch und 
Englisch - zum Horen und Mitsingen. 
Chor & Band für Neues Geistliches Lied 
der kath. Seelsorgeeinheit Karlsruhe 
West-Nord Martin Kalt, Texte/Liturgie 
Dominik Axtmann, Piano & Leitung 

Dominik Axtmann 

Evangelische Kirche 
Lukas-Pfarrei 

Jungschar-Gruppe für Erst- und 
ZWeitklässler 
Die neu gegründete Jungschar der Lukas­
kirche lädt alle interessierten Erst- und 
Zweitklässler (Mädchen und Jungen) 
nach der Sommerpause ab September 
herzlich ein zum gemeinsamen Spielen/ 
Toben/ Singen/ Spaß haben! 
Termin: donnerstags von 16.30- 18 Uhr. 
Kontakt unter: 
www.lukasgemeinde-karlsruhe.de 

Erntedank 
Herzliche Einladung zum Familiengottes­
dienst zum Erntedankfest am Sonntag, 



4.10.2015. Der Erntedankgottesdienst 
der Lukaskirche wird traditionellerwei­
se von den Kindergärten der Gemeinde 
mitgestaltet. Nähere Informationen ab 
September in unserem Aushang oder im 
Internet. 

Termine: 
• 13.9. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottes­

dienst auf der M0hlburger Kerwe 
• 26.9. Kindersachen-Flohmarkt 

Evangelische Kirche 
Markusgemelnde 

Aus der Markuskirche 
• Herzliche Einladung zur Anmeldung 

der Konfirmanden am Sonntag, 19. Juli 
2015, 12.00 Uhr 

• Gemeinsames Mittagessen auf dem 
Kirchplatz. Einmal wochentlich jeweils 
12.30 - 14.00 Uhr. Kosten: Essen 3,00 € 
(Kinder bis 12 Jahre: 1,00 €), Getränke: 
ab 0,50 €, bitte extra Ausschreibung 
beachten 

• Kinderbibeltage für Schüler der Grund­
schule am 30. und 31. Juli ab 9.00 Uhr 
im Gemeindesaal. Anmeldung im Pfarr­
amt. 

• Markus-Anker - Feriencafe 
Das aus dem Feriencafe entstandene 
monatliche Treffen mit Thema, Liedern 
und Frühstück am Mittwochmargen 
von 10-11.30 Uhr in der Hübschstraße 
8. Termine: 5. August, 12. August & 19. 
August 2015 

• Bitte jetzt schon vormerken: der neue 
Pfarrer der Markusgemeinde, Herr Joa­
chim Oesterle, wird am 18. Oktober 
2015 um 16.00 Uhr feierlich in die Mar­
kusgemeinde eingefahrt. 

Jutta Scheele-Schäfer 
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Lessing-Gymnasium ti 
Far 60 Schülerinnen und Schüler des 
Lessing-Gymnasiums kam dieses Jahr 
kurz nach den Pfingstferien das schu­
lische Leben zu seinem Abschluss. Nach 
den mandlichen Abiturprafungen am 
17.06.2015 erhielten sie das Zeugnis der 
Allgemeinen Hochschulreife. 
Der Notendurchschnitt des gesamten 
Jahrgangs belief sich auf gute 2,4. Darin 
enthalten waren Notenschnitte zwischen 
1,0 und 1,5 der Jahrgangsbesten, die mit 
Preisen ausgezeichnet wurden. Diese gin­
gen an: llka Bausch, Linda Schlieter, Mae­
ve Ritzert, Iris Roth, Lilli Keller. 
Mit fachspezifischen Preisen ausgezeich­
net wurden: Maeve Ritzert (Scheffel-Preis 
far besondere Leistungen in Deutsch), 
Linda Schlieter (Deutsch), Bettina Neu­
mann (Preis des Internationalen Frauen­
clubs Karlsruhe für besondere Leistungen 
in Englisch), Alexander Gorbachev (Eng­
lisch), Deborah Starner (Preis des Rotary­
clubs Karlsruhe far Französisch), Alexan­
der Gorbachev (Abiturpreis NModerne 
Fremdsprachen" der Jugendstiftung der 
Sparkasse Karlsruhe), Michael Börner 
(Schnabel-Medaille für Geschichte), Ka­
tharina Brunner (Religion), Sebastian Floc 
(Ruthardt-Preis für Bildende Kunst), Lilli 
Keller (Preis der Deutschen Mathemati­
ker-Vereinigung), llka Bausch (Mathema­
tik, Abiturpreis der Deutschen Physika­
lischen Gesellschaft, Ferry-Porsche-Preis 
far Mathematik und Physik), Lilli Keller 
(Physik), llka Bausch/Selina Binfet/Cedric 
Haffelder (Preis der Gemeinschaft Deut­
scher Chemiker), Selina Binfet (Biologie, 
Preis der Freunde des Naturkundemuse­
ums), Elias Kranich/Laura Rolli (Maul-Me-
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daille für Sport), Alexander Gorbachev/ 
Patrick Russ/Jana SchäferA.inda Schlieter 
(Besonderer Einsatz far die Schule). 
Wir gratulieren und wünschen allen Ab­
iturientinnen und Abiturienten für ihre 
Zukunft das Allerbeste! 

Cornelius Leutner 
Lessing-Gymnasium 

www.lessing-gymnasium-karlsruhe.de 

Gutenbergschule 
Grund- und Hauptschule 

mit Werkrealschule 

Spargelessen 
Am Mittwoch, 20.5. fand das inzwischen 
traditionell gewordene Spargelessen an 
der Gutenbergschule statt. Gute pfäl­
zische Spargel, direkt beim Erzeuger 
eingekauft, wurde von der Klasse 9a zu 
einem leckeren Spargelessen für die Leh­
rerinnen und Lehrer der Schule zube­
reitet. Schon morgens ging das Schälen 
von 10 kg Spargel los. Die Schüler hatten 
fleißig zu tun. pfannkuchenteig musste 
angerahrt werden, der Schinken musste 
gerollt und angerichtet werden, die Sau­
ce Hollandaise entstand und natürlich 
mussten die Pfannkuchen auch gebacken 

werden. Nachdem dann auch die Tische 
dekoriert waren, kamen die Lehrer und 
wurden von den Schalem der 9a vorzüg­
lich und freundlich bedient. Jede/r durf­
te essen so viel er/sie konnte. Satt wurde 
jede/r. Danke den engagierten Schülern, 
die unter der Anleitung ihrer WAG-Leh­
rerin Frau Steinbach, ein prima Mittages­
sen anbieten konnten. Die Lehrer freuen 
sich schon aufs nächste Jahr. (v) 

KA300 - Schulfest 
Am Samstag, 27.6., war es endlich so­
weit. Die Gutenbergschule beteiligte sich 
an den Feierlichkeiten zum 300. Stadt­
geburtstag Karlsruhes mit einem Fest 
auf der Goethestraße. Geboten wurde 
ein buntes Programm, welches zuvor im 
Rahmen einer Projektwoche erarbeitet 
wurde. Historische Tänze wurden aufge­
fahrt, die Klasse 2b unternahm eine Reise 
ins Barock, die fanften Klassen begeister­
ten mit afrikanischen Rhythmen und Ge­
sängen, der Projektchor - bestehend aus 
Schalem, Eltern und Lehrern - gab altes 
Karlsruher Liedgut und ein Geburtstags­
lied für die Stadt zum Besten. Alle Klas­
sen präsentierten die Werkstücke und 
Ergebnisse aus den einzelnen Projekten. 



• OESTERUN 
aEKTR01ECHNIK 

Naturheilpraxis 
Nadine Etzkom 1 
Heilpraktikerin 

Shiatsu (japanische Akupressurtherapie), Pli 
Fußrellexzonentherapie, Wirbelsäulentherapie b 
Berawng und Behandlung sind nur nach telefonischer 
Voranmeldung mögf'ICh. 

Schillemraße 48, 76135 Karlsruhe 
Tel.: 0721 95 29 99 09 
www.nawrhetlpraxis-etzkom.de 

BADISCHES KONSERVATORIUM 
MUSIKSCHULE DER STADT KARLSRUHE 

Unterricht in elementarer Musikerziehung, 
Gesang und auf allen Instrumenten . 

lnfosunter:07211 33-430 1 oder-431S 

"0W h,rlsm~ .. 4.-1t2oowmri'1m 
Jahnstraße 20, 76133 Karlsruhe 

("'° rudolfpacne~ 
( ZAHNARZT 

Angst vor dem Zahnarzt? 
„Wir legen großen Wert darauf, eine 
notwendige Behandlung ftlr Sie so 
belastungsarm wie möglich 
zu gestalten.• 
Wir haben die Ulsu,g fllr Sie! 

L.. .......... 
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Hoferneuerung 

Wege• Zugänge 

Einfahrten • Terrassen 

Palisaden • Gabionen 

Natursteinpflasterung 

Entwässerungsarbeiten 

Kellerisolierung 

PFLASTER • PLATTEN • STRASSENBAU 
AUSSENANLAGEN 

Breite Straße 1 9 · 21 
76135 Karlsruhe 

Telefon 0721 813334 
Telefax 0721 9823899 

info@wohlfarth-pflasterbau.de 



ß~ Weststadtspiegel 
/s~;;;t 101 Aus dem sozialen 
~i;i;·a( 

Es wurde KA300-Brot verkauft, eigens 
hergestellte Glückwunschkarten konnten 
selbst gedruckt werden, die 9.-Klässler 
veranstalteten ein KA-Quiz, die 8.-Kläss­
ler informierten mit historischen Fotos 
und interessanten Texten aus der Ge-

schichte der Gutenbergschule. Die Eltern 
organisierten den Verkauf von Kaffee 
und Kuchen. In den Klassenzimmern 
konnte man sich an alten Schriften oben. 
Musikalische Darbietungen erklangen 
aber den Tag verteilt, angefangen von 
Djembe-Trommelei bis hin zum wilden 
Rock&Pop der Schulband. Wir bedanken 
uns bei den Verantwortlichen der Stadt 
Karlsruhe, die es moglich machten, das 
Fest auf der Goethestraße vor dem Gu­
tenbergplatz stattfinden zu lassen, sowie 
bei allen Aktiven und Helfern, und den 
Sponsoren unserer Feier. (rü/v) 

Termine 
Mi., 29.7. - letzter Schultag vor den Som­
merferien, Schulschluss far alle: 11 Uhr 
Mo., 14.9. - Schulstart nach den Sommer­
ferien, 8.30 - 12.15 Uhr 
Di., 15.9. - 10 Uhr Begrüßung der neuen 
Fünftklässler 
Sa., 19.9. - Einschulungsfeier der Schul­
anfänger 

AWO 
Stadtbezirk Weststadt 

Teamerlnnen für die Sommerferien 
gesucht! 
Wer bisher noch keine Pläne far die Som­
merferien 2015 hat und zwischen 16 und 
30 Jahren alt ist, ist beim KJW der AWO 
Karlsruhe-Stadt genau richtig. Das Ju­
gendwerk bietet jungen Menschen, die 
kontaktfreudig, verantwortungsvoll, fle­
xibel und reisebegeistert sind die Mög­
lichkeit eine Kinder- oder Jugendfreizeit 
zu begleiten. Ziele sind Deutschland, 
Korsika, Kroatien, Spanien oder England. 
Zudem wird diese ehrenamtliche Tätig­
keit bei vielen Ausbildungen und Studi-



engängen als Praktikum anerkannt. Jetzt 
direkt bewerben unter der Telefonnum­
mer 0721-35007151 und die Sommerferi­
en mit netten Leuten, viel Spaß und jeder 
Menge tollen Erfahrungen verbringen! 
Freie Plätze für Freizeiten in den Som­
merferien gibt es noch für die 13- bis 
15-Jährigen. So kann zwischen einer 
Sprachreise und einem Actioncamp ge­
wählt werden. 
Wer die Ferien gerne nutzen möchte 
um eine tolle Reise zu machen, Spaß mit 
Gleichaltrigen zu haben und gleichzeitig 
sein Englisch zu verbessern, der ist auf 
der Sprachfreizeit vom 14.08.-28.08.2015 
nach Folkestone bestens aufgehoben. 
Vormittags gibt es dort Sprachunterricht 
von Muttersprachlern in kleinen Grup­
pen. Dabei werden Themen behandelt, 
die momentan für die Jugendlichen aktu­
ell sind. Ziel ist es, die Scheu vor der frem­
den Sprache zu verlieren und das Spre­
chen zu verbessern. Für die Nachmittage 
hält das Betreuungsteam ein spannendes 
und abwechslungsreiches Programm be­
reit. Selbstverständlich geht es auch ei­
nen ganzen Tag in die Weltmetropole 
London mit Kultur, Märkten, Shopping 
und einfach Großstadtluft schnuppern. 
Untergebracht sind die Teilnehmerin­
nen immer mindestens zu zweit in aus­
gesuchten Gastfamilien und erhalten so 
Einblicke in den Alltag einer englischen 
Familie. 
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Far alle, die in ihrer Freizeit gerne ak­
tiv sind, ist das Actioncamp Korsika vom 
18.08.-30.08.2015 genau das Richtige. 
Die Bedingungen dort sind nahezu per­
fekt für sportliche Erlebnisse. So besteht 
far die Teilnehmerinnen die Möglichkeit 
unter der Anleitung erfahrener Traine­
rinnen an den inseltypischen Felsen zu 
klettern. Die Kulisse ist dabei wirklich 
atemberaubend. Zudem steht eine Fluss­
bettwanderung auf dem Programm, wel­
che mit einem Bad in den glasklaren Ba­
degumpen der Insel endet. übernachtet 
wird in Rundzelten und der campeige­
ne Sandstrand kann sowohl far weitere 
sportliche Aktivitäten als auch einfach 
zum Relaxen genutzt werden. Bei dieser 
Freizeit kommt garantiert keine/r zu kurz 
und allein die Insel ist schon eine Reise 
wert. 
Alle Freizeiten können direkt ober die 
Homepage www.awo-reisen.de gebucht 
werden. 
Weitere Infos, auch zu Zuschossen far 
finanziell schwächer gestellte Familien, 
gibt es gerne auch telefonisch unter 
0721/35007151 . 

marotte 

marotte Spielplan August 2015 
So, 02.08., 11 Uhr 
Die drei kleinen Schweinchen (ab 3) 
Sa, 08.08., 16 Uhr 
Jumbo und Winz (ab 3) 
So, 09.08., 11 Uhr 
Die Olchis (ab 5) 
So, 16.08., 11 Uhr 
Der kleine Eisbär (ab 3) 
Do, 20.08., 10 Uhr 

Michel in der Suppensehassel (ab 5) 
Sa, 22.08., 19 Uhr, Um 7 ab 7: 

Michel in der Suppensehassel 
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So, 23.08., 11 Uhr 
Pettersson zeltet (ab 5) 
Mi, 26.08. 10 Uhr 
Räuber Hotzenplotz (ab 5) 
Fr, 28.08. 21 Uhr ABENDPROGRAMM 

Männer sind anders. Frauen auch ! 
So, 30.08., 11 Uhr 
Der kleine K0nig (ab 3) 

marotte Spielplan September 2015 
Mi, 02.09., 10 Uhr 
Michel in der Suppensehassel (ab 5) 
Do, 03.09., 10 Uhr 
Der kleine Eisbar (ab 3) 
Sa, 05.09., 16 Uhr 

Der Graffelo (ab 4) 
So, 06.09., 11 Uhr 
Der Graffelo (ab 4) 
Sa, 12.09., 18 Uhr 

3. Karlsruher Theaternacht 
marotte zeigt Ausschnitte aus 
,.Er ist wieder da" 
So, 13.09., 11 Uhr 
Ritter Rost (ab 5) 
So, 20.09., 11 Uhr 

Die drei kleinen Schweinchen (ab 3) 
So, 20.09., 16 Uhr 
Pettersson zeltet (ab 5) 
Fr, 25.09., 21 Uhr ABENDPROGRAMM 

Survival Women 
Sa, 26.09., 16 Uhr 
Der kleine Eisbar (ab 3) 
So, 27 .09., 11 Uhr 
Ritter Rost (ab 5) 

marotte Spielplan Oktober 2015 
Do, 01 .10., 20 Uhr 

ABENDPROGRAMM 
Er ist w ieder da 
(PREMIERE) 
Fr, 02.10., 21 Uhr 

ABENDPROGRAMM 
Er ist wieder da 

Sa, 03.10., 16 Uhr 
Die Olchis (ab 5) 
Sa, 03.10., 20 Uhr 

marotte-Ossi-SALON 
So, 04.10., 11 Uhr 

Die drei kleinen Schweinchen (ab 3) 
Mi, 07.10., 15 Uhr 
Pinguin Pit (ab 3) PREMIERE 
Do, 08.10., 10 Uhr 
Pinguin Pit (ab 3) 
Fr, 09.10., 21 Uhr ABENDPROGRAMM 

Herzrasen - Das Liebesleben der Kuschel­
tiere 

Sandkorn-Theater 

$lllll811 
-llllllR -::-"-= 

Termine 24.7.-30.9.2015 Highlights 
Sonntag, 26.07.15, 19.00 Uhr 

KA300 - Kerle wie Karle 

Montag, 27.07.15, 10.00 Uhr 

Agentur Kaufrausch 

Montag, 27.07.15, 19.00 Uhr 

Die Physiker 
Dienstag, 28.07.15, 10.00 Uhr 

Eins auf die Fresse 

Dienstag, 28.07.15, 19.00 Uhr 

Andorra 

Freitag, 31.07.15, 20.15 Uhr 

Der dressierte Mann 

Samstag, 01 .08.15, 20.30 Uhr 

KA300 - Kerle wie Karle 

Samstag, 12.09.15, 18.00 Uhr 

Karlsruher Theaternacht - Ausschnitte 
aus: Eine badisch-migrantische Drei­
cent-Oper 



Samstag, 12.09.15, 19.30 Uhr 

Karlsruher Theaternacht - Ausschnitte 
aus: Der Teufel von Mailand 

Donnerstag, 17.09.15, 19.30 Uhr 

KA300 - im Pavillon, Schlosspark - D!E 
SP!NNER! - Als der Markgraf die Inklusi­
on verschlief 

Freitag, 18.09.15, 20.15 Uhr 

Frau Müller muss weg 

Freitag, 18.09.15, 20.30 Uhr 

Kosakenzipfel - Loriot-Abend 

Samstag, 19.09.15, 19.30 Uhr 

Der Hundertjährige, der aus dem Fenster 
stieg und verschwand 

Samstag, 19.09.15, 20.30 Uhr 

Der Teufel von Mailand 

Montag, 21.09.15, 19.00 Uhr 

Theaterpremiere: D!E SP!NNER! - Als der 
Markgraf die Inklusion verschlief 

Dienstag, 22.09.15, 19.00 Uhr 

D!E SP!NNER! - Als der Markgraf die In­
klusion verschlief 

Mittwoch, 23.09.15, 19.00 Uhr 

D!E SP!NNER! - Als der Markgraf die In­
klusion verschlief 

Freitag, 25.09.15, 20.30 Uhr 

Der Teufel von Mailand 

Samstag, 26.09.15, 20.15 Uhr 

Der dressierte Mann 

Dienstag, 29.09.15, 18.00 Uhr 
Einführung in #Andorra# mit Prof. Dr. 
Jan Knopf 
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Dienstag, 29.09.15, 19.00 Uhr 

Andorra 

Mittwoch, 30.09.15, 18.00 Uhr 
Einfahrung in NDie Physiker# mit Prof. Dr. 

Jan Knopf 

Mittwoch, 30.09.15, 19.00 Uhr 

Die Physiker 

Turnerschaft Mühlburg 

Einsteigerkurs ins Gerätetraining 
Dieser Kurs wendet sich speziell an Anfän­
ger im Gerätetraining oder Wiedereinstei­
ger ins Gerätetraining. Der vierstündige 
Intensivkurs eignet sich ebenso für Per­
sonen, die noch nie an Geräten trainiert 
haben, diese aber kennen lernen möch­
ten und an Personen, die bspw. nach einer 
Reha bereits an Geräten trainiert haben, 
dieses Wissen aber auffrischen möchten. 
Die TS Mühlburg bietet unter Anleitung 
der erfahrenen Trainerin Carma Heil den 
Einsteiger-Gerätekurs an. Sie trainieren 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten 
im vereinseigenen Fitness-Studio nur mit 
Teilnehmern aus Ihrem Kurs. Der Kurs für 
Männer und Frauen findet an sechs Ter­
minen jeweils von 13.15-14.15 Uhr statt 
(Dienstag, 01.09. / Donnerstag, 03.09. / 
Dienstag, 08.09. / Donnerstag, 10.09.). 

Zumba fitness am Samstag 
Bei der TS Mühlburg startet nach den 
Sommerferien ein 10stündiger Zumba fit­
ness Kurs immer samstags von 11.00-12.00 
Uhr unter der Leitung von Joe Stefan. Für 

Zumba müssen Sie nicht tanzen können. 
Das Wichtigste ist, sich zur Musik zu be­
wegen und Spaß daran zu haben. Auch 
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wir möchten auf dieser Welle mittanzen 
und laden Sie zu einem mitreißenden und 
schweißtreibenden Workout mit heißer 
Latino-Musik und exotischen Rhythmen 
aus aller Welt ein! 

Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle un­
ter der Rufnummer 0721 / 55 40 31 
oder per Mail 
info@turnerschaft-muehlburg.de. 
Alle Vereinsangebote und Infos finden 
Sie auch unter: 
www.turnerschaft-muehlburg.de 

Holger Flemmig 

SVK Beiertheim 
www.sv-kartsruhe-belerthelm.de 

Bouleabteilung beim 
SVK-Beiertheim 
„BouleN ist ein französisches Wort und 
heißt auf Deutsch schlicht und einfach 
,,Kugel ". Die Spielidee ist immer die glei­
che. Es wird versucht, eine oder mehrere 
Kugeln näher an eine Zielkugel zu plat­
zieren als der Gegner. Viele kennen das 
Spiel mit der Stahlkugel auch aus dem 
Frankreichurlaub. 
Die Bouleabteilung des SVK Beiertheim 
wurde 1999 gegründet. Anfangs traf man 

sich nur zum gemeinsamen Spiel. Doch 
bald wurde auch erfolgreich an Turnieren 
teilgenommen. Inzwischen nehmen zwei 
Mannschaften an den Ligarunden teil. 
Im September 2015 werden wir einen 
Workshop für Interessierte anbieten. 
Während der Stunden, die an 3 Abenden 
stattfinden, können Sie den Umgang mit 
den NKugeln " kennen lernen. In gesel­
liger Runde zeigen wir Ihnen die verschie­
densten Wurftechniken und Spieltak­
tiken. Das Erlernte werden wir dann beim 
gemeinsamen Spiel umsetzen. Falls Sie 
keine eigenen Kugeln haben, stellen wir 
Ihnen gerne einen Satz zur Verfügung. 

Termine: 
Freitag 18. September 
Freitag 25. September 
Freitag 2. Oktober 

Nähere Infos finden Sie im Internet unter: 
www.svk-beiertheim-boule.de oder bei 
Martina Becker Tel. 0721 - 50748 

usanne Kann 

SVK Beiertheim, 0721/817466 

DanceGymnastics for Teens beim 
SVK! 

.:;::: 
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Warum eigentlich Gymnastik ODER 
Tanz?? Bei uns gibt's jetzt beides!! 
Far Mädels & Jungs zwischen 12 - 16 Jah­
ren bietet das neue Angebot eine vielfäl-



tige Mischung. Aus den Bereichen Gym-
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nastik (mit Bällen, Keulen und Bändern) VdK lldK 
und Tanz (Jazz- und Modern-Dance) wird Ortsverband innen-Weststadt 

eine Choreographie einstudiert! 

Wann?Wo? 
Jeden Montag von 16.15 - 17.45 Uhr in 
der Südendschule und 
Donnerst ag von 17.30 - 19.00 Uhr in der 
Kimmelmannschule im Spiegelsaal (kein 
Training in den Schulferien). 
Gleich vorbei kommen und 
3x kostenlos schnuppern!! 
Nicht-Vereinsmitglieder können Zeitkar­
ten erwerben. 

Noch Fragen? 
Dann schickt uns eine Mail an: 
turnen@sv-karlsruhe-beiertheim.de 
oder ruft an unter: 
015158180494 (Deborah Dold, Trainerin) 

Die 

Neues vom VdK Innen-Weststadt 
Der Sozialverband VdK will die Rechts­
stellung der Schwerbehindertenvertre­
tungen in Betrieben und Dienststellen 
stärken. 
Der Verband fordert, entsprechende Än­
derungen im reformbedürftigen Sozial­
gesetzbuch IX vorzunehmen. 
Die Schwerbehindertenvertretungen 
(SBV) leisten einen unverzichtbaren Bei­
t rag zur Eingliederung von Menschen 
mit Behinderung in Arbeit und bei der 
Sicherung des Beschäftigungsverhält­
nisses. Nicht zuletzt ihrem individuellen 
Engagement ist es zu verdanken, dass die 
Beschäftigungsquote schwerbehinderter 
Menschen insgesamt gestiegen ist. 

KARLSRUHER 
Fenster u. Rollladen Profis 

Kennerblick/Weitblick/ Durchblick 

II 
Glaserei • Fensterbau 

Denkmalschutz • Reparaturen 
Sicherheitstechnik 

\. 0721 9400150 

SIMON 
IOlU • IUUU 

Garagentore · Innentüren 
Haustüren · Metallfenster 

Reparaturen 

\. 0721 9712283 

Rollläden · Jalousien 
Markisen · Innenbeschattung 

Reparaturen 

\. 0721 23179 

www. f ens ter-rollla den-ka rlsruhe .de 
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Die Anforderungen und Aufgaben der 
SBV nehmen stetig zu. 
Grande sind eine immer älter werdende 
Belegschaft, mehr chronische und vor 
allem psychische Erkrankungen und das 
relativ neue betriebliche Eingliederungs­
Management Deshalb muss die recht­
liche Stellung der SBV verbessert werden. 
Schwerbehindertenvertreter werden bis­
her ab einem Schwellenwert von 200 zu 
betreuenden schwerbehinderten und 
gleichgestellten Beschäftigten freige­
stellt. Das ist nach Ansicht des VdK nicht 
ausreichend. Notwendig sei eine Rege­
lung, die Eine Freistellung bereits aber 
einer Zahl von 100 Beschäftigten ermög­
liche. 
Auch muss gesetzlich geregelt werden, 
dass Entscheidungen des Arbeitgebers 
unwirksam sind, wenn dieser Beteili­
gungsrechte der Schwerbehindertenver­
tretung verletzt. 
Der VdK wird auch weiterhin Druck ma­
chen, damit die Gestaltungs- und Mitwir­
kungsrechte der betrieblichen Interessen­
vertretungen weiterentwickelt werden, 
um die Integration von Menschen mit 
Behinderung zielgerecht fördern zu kön­
nen. 

Marlies Reute, VdK Innen-Weststadt 

freiwillige Feuerwehr Karlsruhe 
Abteilung Mühlburg 

Im ersten Halbjahr 2015 hatte die Freiwil­
lige Feuerwehr Mühlburg bereits 50 Alar­
mierungen zu Einsätzen im westlichen 
Stadtgebiet. In den Vorjahren hatten wir 
eine so große Anzahl über das gesamte 
Jahr verteilt. Hervorzuheben sind die 
folgenden Einsätze: Am 10. Mai kam es 
zu einer Alarmierung mit dem Stichwort 
Massenanfall von Verletzten in der neuen 

Messe Karlsruhe. In der dm-Arena fand 
zu diesem Zeitpunkt eine Kundgebung 
des türkischen Präsidenten Erdogan statt. 
In der Messehalle befanden sich über 
10.000 Personen, die durch die Hitze teil­
weise erschopft waren. Aufgrund der an­
gespannten Lage vor Ort entschied sich 
die Einsatzleitung, Kräfte aus Rheinste­
tten, Bulach, Granwinkel und Mühlburg 
anzufordern. Die Einsatzkräfte gingen an 
der Messe in Bereitstellung um bei einer 
Panik schnell eingreifen zu können. Am 
18. Mai kam es bei der Kleingartenanla­
ge im Karlsruher Weg zu einem Garten­
hattenbrand. Das Feuer konnte durch 2 
C-Rohre geloscht werden. In diesem Jahr 
wurden wir verstärkt zum Stichwort N Pri­
vater FeuermelderN alarmiert. Durch die 
Einfahrung der Rauchmelderpflicht zum 
1. Januar 2015 kommt es immer wieder 
zu Einsätzen, bei denen der Rauchwarn­
melder frühzeitig einen Brand detektiert. 
Auch wenn die Anwohner selbst nicht zu 
Hause sind, können Nachbarn die Feu­
erwehr rufen und so größeren Schaden 
verhindern. Die Feuerwehr appelliert 
deshalb, die Rauchmelder in den Woh­
nungen anzubringen. 
Am 16. Mai führten wir eine Ganztages­
ausbildung mit Übungen an mehreren 
Objekten durch. Unter anderem wurde 
zusammen mit der Berufsfeuerwehr eine 



Übung in der Ludwig-Erhard-Schule in 
der Innenstadt-Ost durchgeführt. Hier 
wurde ein Kellerbrand mit Menschenret­
tung simuliert. 
In letzter Zeit kam es immer wieder vor, 
dass die Halteverbotszonen und Sperr­
flächen am Feuerwehrhaus Mühlburg 
zugeparkt wurden. Dies verhindert ein 
schnelles Ausracken unserer Kräfte. Wir 
bitten deshalb, dieses Halteverbot auch 
einzuhalten. 
Die Jugendfeuerwehr M0hlburg veran­
staltete im Juni einen Tag der Berufs­
feuerwehr. An diesem Tag durften alle 
Jugendlichen im Feuerwehrhaus aber­
nachten und wurden in dieser Zeit zu 
Übungseinsätzen alarmiert. Zu einer 
großen Übung gemeinsam mit dem Mal­
teser Hilfsdienst fuhren die Jugendlichen 
gegen 19 Uhr zum Jugendtreff Mühl­
burg in der Fliederstraße. Hier wurde ein 
Brand im Jugendtreff mit Menschenret­
tung simuliert. 
Wir dürfen Sie jetzt schon recht herzlich 
zu unserem traditionellen 10. Schlacht­
fest am 25. Oktober 2015 ins Feuerwehr­
haus M0hlburg in der Hardtstraße 5 ein­
laden. Genauere Informationen, werden 
in der nächsten Ausgabe folgen. 
Die freiwillige Feuerwehr Mühlburg trifft 
sich immer montags zum Dienstabend 
von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr. An der Feu­
erwehr Interessierte können jederzeit bei 
uns vorbeischauen. Genaue Informatio­
nen gibt es auf unserer Homepage www. 
ff-muehlburg.de. Die Jugendfeuerwehr 
für 10 bis 17-jährige trifft sich immer 
mittwochs Abend von 18:30 Uhr bis 20 
Uhr. Auch bei den Nachwuchskräften sind 
neue Leute immer herzlich willkommen. 

Julian Bechtold 
Schriftführer freiwillige Feuerwehr 

Mühlburg 
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Neues aus Bruchsal 

Am 2.August 
im Bruchsaler Schlossgarten 
Große Opernchöre vor farbenpräch­
tig angestrahlter Barockresidenz 
Vorverkauf läuft / Karten zum Preis von 
30 und 25 Euro erhältlich 
Bruchsal (pa). Der Gefangenenchor aus 
Verdis „Nabucco", die Arie des Sarastro 
mit dem Chor „0 Isis und Osiris" von 
Wolfgang Amadeus Mozart - zwei der 
bekanntesten Gesangswerke Oberhaupt 
und in diesem Jahr Programmteil des 
Bruchsaler Klassik Open Air. Vor der fest­
lich illuminieren Kulisse des Barockschlos­
ses erklingen am Abend des 2. August be­
rahmte Kompositionen, darunter George 
Bizets Habanera aus „Carmen" und Otto 
Nicolais Mondchor aus „Die lustigen Wei­
ber von Windsor". Ebenfalls mit dabei: 
Jacques Offenbachs Barcarole „Schöne 
Nacht" aus „Hoffmanns Erzählungen". 
Unter der professionellen Leitung von 
Johann J. Beichel wirken das Bruchsaler 
Barockensemble und - erstmals bei die­
ser traditionsreichen Veranstaltung - der 
Landkreis-Projektchor Karlsruhe zusam­
men. In zahlreichen Auftritten begeistern 
die aber hundert Stimmen des Chors das 

Große OpernchOre erkllngen beim Bruchsaler Klassik 
Open Air vor der barocken und 11/umln/erten Fassade 
des farstblschOfllchen Resldenzsch/osses. 
Foto: Martin Helntzen 
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Publikum. Im hochsommerlichen Schloss­
garten vor der farbenprächtig ange­
strahlten forstbischöflichen Residenz ver­
spricht dies einmal mehr die Mischung, 
die bereits seit vielen Jahren die Besucher 
des Bruchsaler Klassik Open Air am ersten 
Sonntag der Sommerferien ein ums an­
dere Mal begeistert. 
Der Vorverkauf hat begonnen. Karten 
zum Preis von 30 und 25 Euro sind er-

hältlich im Tourist-Center Bruchsal (Am 
Alten Schloss) sowie bei der Volksbank in 
Bruchsal. Karten-Bestellungen sind mog­
lich in allen Filialen der Volksbank Bruch­
sal-Bretten. Ermäßigungen erhalten 
Schaler, Studenten, Schwerbehinderte 
und Bundesfreiwilligendienstleistende. 
(Info: Stadt Bruchsal, Tel. 07251ll9-380, 
E-Mail: kultur@bruchsal.de) 

In letzter Minute - erste Fotos vom Lindenblütenfest! 

.. -1! fflliib~ 
. 
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Fotos: Dieter Menges, Jürgen ROsner, Anne Kup 
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Bürgerverein der Weststadt e. V. 
Weltzienstraße 4, 76135 Karlsruhe 
Tel: 0721 849198, Fax: 0721 6258213, Email: bv.weststadt@web.de 
Kontoverbindung: IBAN: DE36 6605 0101 0009 1162 60, Swift-BIC: KARSDE66 
bei der Sparkasse Karlsruhe (BLZ: 660 501 01 Kontonummer: 9116260) 

Beitrittserklärung 
Mitgliedschaft als O Einzelperson O Ehepaar O Familie O Verein/Firma/Sponsor 

Name, Vorname (Mitglied) 

Geboren am 

Beruf 

Name, Vorname (Partner) 

Geboren am 

Beruf 

Straße 

PLZ/Wohnort 

Telefon (Festnetz) 

E-Mail 

Anzeige im Weststadtspiegel ja O nein 0 

Anzeige im Weststadtspiegel ja O nein 0 

Telefon (Mobil) 

Bei Familienmitgliedschaft bitte Anzahl der Kinder unter 18 Jahren angeben: 
Der Jahresbeitrag beträgt ab 1.1.2016 bei Einzelpersonen 10,00 €, bei Ehepaaren 
und bei Familien 15,00 € . Bis 31 .12.2015 gilt als Jahresbeitrag bei Einzelpersonen 
7,00 €, bei Ehepaaren 10,00 € und bei Familien 12,00 € . Firmen, Vereine und 
Sponsoren legen ihren Sponsoring-Beitrag selbst fest. Jahresbeitrag 

Datum, Unterschrift (Beitrittserklärung) 

Einzugsermächtigung 
Hiermit ermächtige ich den Bürgerverein der Weststadt e.V. den Jahresbeitrag 
per SEPA-Lastschrift von meinem Konto abzubuchen (jährlicher Einzug durch 
den Bürgerverein). Die Informationen zum SEPA-Lastschriftverfahren (Gläubiger­
Identifikationsnummer des Bürgervereins, Mandatsreferenznummer) werden in 
einem separaten Begrüßungsschreiben mitgeteilt. 

Kontoinhaber 

SEPA-Kontodaten 
Swift BIC: 

Bankinstitut 

IBAN: 

BLZ, Kontonummer (falls SEPA-Kontodaten unbekannt) 
BLZ: Kontonummer: 

Datum, Unterschrift (Einzugsermächtigung) 



Unsere Stadt hat Umso schöner, dass der 
gesamte F.estivalsommer auf Klimaneutralität und Nachhaltig­

Unterstützt von 

lieben unsere Stadt. Weil 
bleiben soll. Wir wünschen 

ist - und das aucli 
positive Energie 



Ferien im Fächerbad! 
Spiel und Spaß zu Sommerpreisen ab 1. Juli. 
Springen, Paddeln, Rutschen, Wasserbomben, 

Outdoor-Spiele und vieles mehr - Spieltage am 
4/5/6/11/12/13.8. und 8/9/10.9. jeweils von 12-15 Uhr. 

FÄCHER II BAD 
Fächerbad Karlsruhe• 76131 Karlsruhe• Am Sportpark 1 
Tel. 0721/96701-20 • Fax 96701-70 • E-Mail: info@faecherbad.de 
Offnungszeiten und mehr unter www.faecherbadde 
Bitte beachten: VllfkOIZle Samstagöffnung im Juli und August bis 19 UIY 

\Jtrelnbaren Sie e:nen Beratungstermin In einer unserer 70 flbalen und testen Ste dte „Beste Beratung". WOfiU warten Ste noch? unsere M.ltarbettef'innen und Mitarbeiter 
freuen sieh auf Ihren Besuch. Telefonische Ttrmlnwrefnbarung unter0721 146-0. Wenff's 1.n &ekl geht-Sparbsse. 




